
Niederschrift öffentlich über die 8. Sitzung  des KuB-Ausschusses am 11.12.2018 

 
 

Niederschrift 
 
über die 10. Sitzung 2018           des KuB-Ausschuss 
 
am: 11.12.2018 
 
Ort: im Seminarraum E:09 des Kultur- und Bildungszentrums - KuB,                                                                                             
Beer-Yaacov-Weg 1, 23843 Bad Oldesloe                                                                                                        
Beginn: 19.00 Uhr 
 
 
TeilnehmerInnen: 
Frau Inken Kautter,             städtischer Kulturbereich , Vorsitzende 
Frau Karin Linnemann,  Leiterin Volkshochschule 
Herr Patrick Niemeier, Klngstdt e. V. 
Herr Christian Bernardy         Klngstdt e.V. 
Herr Marian Henze,  Oldesloer Musikschule 
Frau Heike Gräpel,  Oldesloer Bühne, 
Herr Peter Stolle  Oldesloer Musikschule 
Frau Agnes Heesch               Stadtmarketing 
Frau Sabine Meurers,   Sachbereich Kultur, Schriftführung 
Herr Andreas Weich              Stadt Bad Oldesloe – Bauamt- Betreut die Anschaffungen KuB  
 
Tagesordnung 
 

Tagesordnung 
Öffentliche Tagesordnungspunkte 
 
1.  Eröffnung der Sitzung 
2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit, Feststellung der 
     Tagesordnung 
3.  Einwendungen gegen die Niederschrift der letzten Sitzung vom  11.September 2018 – 
     öffentlicher Teil 
4.  Bilderauswahl – Flure KuB  
5.  Hausbegehungen durch das KuB – Welche Räume werden gezeigt                                   

6.  Verschiedenes 

 

Zu 1  Eröffnung der Sitzung 

Frau Kautter eröffnet die Sitzung des KuB Ausschusses und begrüßt die Anwesenden. 

 

Zu 2. Feststellung der ordnungsmäßigen Ladung und Beschlussfähigkeit, Feststellung 

der Tagesordnung 

Frau Meurers stellt fest, dass zu dieser Sitzung form- und fristgerecht eingeladen wurde. Da 

jeder Hauptnutzer vertreten ist, ist der KuB-Ausschuss mit  8 Nutzern beschlussfähig.   
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Zu 3. Einwendungen gegen die Niederschrift der letzten Sitzung vom 11.09.2018 – 

öffentlicher Teil                                   

Frau Meurers bittet um Abstimmung, ob Einwendungen gegen die  Niederschrift  
der Sitzung des KuB-Ausschusses vom 11.September 2018  bestehen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
 
8 Stimmen dafür 
0 Stimmen dagegen 
0 Enthaltungen angenommen 
 
Der Niederschrift des öffentlichen Teils über die Sitzung des KuB -Ausschusses 
am 11.09.2018 wird zugestimmt. 
  

Herr Niemeier bittet den TOP 6. Verschiedenes an 4 zu setzen, um für Herrn Weich eine 

kürzere Besprechungszeit gewährleisten zu können. Frau Meurers bittet den Ausschuss die 

Änderung der Tagesordnung vornehmen zu können: 

Abstimmungsergebnis: 
 
8 Stimmen dafür 
0 Stimmen dagegen 
0 Enthaltungen angenommen 
 
Die Tagesordnung sieht nun wie folgt aus: 

Tagesordnung 
Öffentliche Tagesordnungspunkte 
 
1.  Eröffnung der Sitzung 
2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit, Feststellung der 
     Tagesordnung 
3.  Einwendungen gegen die Niederschrift der letzten Sitzung vom  11.September 2018 – 
     öffentlicher Teil 
4.  Verschiedenes 
5.  Bilderauswahl – Flure KuB  
6.  Hausbegehungen durch das KuB – Welche Räume werden gezeigt                                    

Zu 4. Verschiedenes  

Herr Weich erklärt, dass die KuB-Nutzer mit Problemen, die mit dem Gebäude zu tun haben 

an ihn herantreten können. 

Frau Linnemann erinnert an die Teppiche in den Fluren des Rathauses. Die Geräuschkulisse 

ist sehr hoch. Herr Weich bestätigt, dass die Teppiche eingeplant sind. Die Angebote sind 

schon zum Teil eingeholt. Es sind noch Differenzen mit Anbietern vorhanden.   

Herr Bernardy fragt nach, ob es möglich wäre eine mobile Rampe vom KuB zum historischen 

Rathaus einzubauen. Herr Niemeier fragt, ob es technisch überhaupt umsetzbar ist? 

Herr Weich bestätigt, dass eine Holzkonstruktion möglich ist. 
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Frau Kautter führt aus, dass auch das Café Interesse für Catering im Rathaussaal hat. Der 

Weg dorthin wäre wesentlich einfacher.   

Herr Weich fragt ob es Lagerkapazitäten für so eine größere Konstruktion gibt? 

Frau Kautter bestätigt, dass es keine Lagermöglichkeit gibt. 

Herr Weich bittet die automatisierten Türen nicht durch Keil oder sonstige Gegenstände 

offen zu halten. Die Automatik der Türen gehen dadurch definitiv kaputt! Es ist jetzt schon in 

der Vergangenheit zu Schäden gekommen. Die Reparaturkosten liegen pro Schaden bei 

7.000,00 €.  

Herr Niemeier berichtet, dass Jugendliche gegen die Knöpfe (Türöffner) treten, oder sich an 

die Tür hängen. Er schlägt vor, dass bei einem solchen Vergehen Hausverbote erteilt 

werden. Bei Vandalismus muss Strafanzeige erteilt werden. 

Frau Kautter schlägt vor, dass Frau Lange aus der Immobilienabteilung Einigkeit mit den 

Hausmeistern erwirken sollte. 

Herr Weich schlägt vor, dass mit der Immoblienabteilung, Frau Lange, ein Gespräch geführt 

wird.  

Frau Gräpel gibt erfreut bekannt, dass die Löcher im Keller wie gewünscht dicht sind. Herr 

Weich erinnert noch einmal, dass die Flucht- und Rettungspläne aufgehängt werden. Das 

Brandschutzkonzept ist aktualisiert worden und mündlich ist dieses bereits genehmigt 

worden. 

Herr Niemeier gibt bekannt, dass Days of Northern Light zum Jahresende gekündigt hat. Es 

soll wieder eine Nachwuchsband, die Unterstützung sucht, in den Räumen von KLNGSTDT 

e.V untergebracht werden.     

Herr Bernardy sagt, dass ein neues Stipendium für neue Nachwuchsband gegeben wird.  

Frau Kautter gibt bekannt, dass die Finanzierungsvereinbarungen mit den KuB-Nutzern 

ausläuft. Die Politik schaut auf die Betriebskosten des Kultur- und Bildungszentrums. 

Frau Linnemann erinnert, dass zu Planungszeiten des KuBs die Politiker an einem Tisch 

saßen und eigene Leitlinien errichtet haben. Diese müssen Bestand haben. Zu diesem 

Zeitpunkt steht der Quadratmeterpreis noch nicht fest.  

Frau Kautter ergänzt, dass die Wirtschaftlichkeitsberechnung für das KuB vorgenommen 

wird. Januar 2020 soll das Ergebnis bekannt gegeben werden.  

    

Zu 5 Bilderauswahl – Flure KuB 

Frau Kautter berichtet, dass die eingereichten Bilder für die Ausstattung der Flure gesichtet 

worden sind. Die vorgegebenen Rahmenbedingungen sind von den Künstlern nicht für gut 

erachtet worden. Frau Kautter führt aus, dass manche Bilder qualitativ nicht gut sind. Die 

Tiefendeutlichkeit fehlt. Kunst und Kultur ist das Thema. 

Frau Kautter schlägt vor, dass die Ausschreibung ausgesetzt wird. Die Frist war 

möglicherweise zu kurz, dadurch sind nicht genug Auswahl an eingereichten Bildern 
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entstanden. Die Ausschreibung war nicht durch die kurze Frist nicht so erfolgreich wie 

erwartet..   

Frau Kautter bittet abzustimmen, ob das Ausschreibungsverfahren bezüglich der Bilder in 

den KuB-Fluren zurückgenommen werden kann und die KuB-Nutzer die Gestaltung selbst 

übernehmen können. 

Abstimmungsergebnis: 
8 Stimmen dafür 
0 Stimmen dagegen 
0 Enthaltungen angenommen 
 

Frau Linnemann möchte, dass gewährleistet ist, dass die Hausmeister mit Zustimmung von 

Herrn Weich die Bilder aufhängen dürfen. Die Bilder sollten in einheitlicher Höhe gehängt 

werden. 

Es soll von den einzelnen Hauptnutzern die Wechselausstellung mit Wechselexponaten in 

ihrer jeweiligen Etage vorgenommen werden. 

Herr Bernardy fragt, ob alle zwei bis drei Monate gewechselt werden muss. 

Frau Kautter bestätigt, dass nicht zu lange die gleiche Ausstellung von Bildern gehängt sein 

sollte. 

Frau Linnemann stellt fest, dass jeder für die jeweilige Ausstellung verantwortlich ist und 

dass es gut aussehen muss.  

 

Zu 6  Hausbegehungen durch das KuB – Welche Räume werden gezeigt                                    

Frau Kautter berichtet, dass sie bei Hausbegehungen gern das KuB mit seinen vielen 

Institutionen und den zahlreichen Räumen gezeigt hätte. Musikschulräume oder auch VHS 

Räume durften nach Absprache gezeigt werden. Beim letzten Besuch einer Ministerin ist der 

Wunsch geäußert worden die Theaterwerkstatt der Oldesloer Bühne einmal zu sehen. 

Heike Gräpel teilt mit, dass sie der Wunsch die Räumlichkeiten der Oldesloer Bühne zu 

sehen, unter Druck setzt. Gerade zu Zeiten von anstehenden Aufführungen ist der Vorstand 

nicht einverstanden, wenn Räumlichkeiten ohne Absprache oder mit kurzfristiger Ansage 

gezeigt werden sollen. Peter Stolle bestätigt, dass bei rechtzeitiger Anfrage die Möglichkeit 

besteht die Theaterwerkstatt der Oldesloer Bühne anzusehen. 

Herr Niemeier hatte auch schon die Anfrage von Hausmeistern, ob Räume gezeigt werden 

dürfen. Studioräume in der Mitte des Kellers dürfen gezeigt werden.Alle anderen Räume von 

Klngstdt e.V. nicht. 

Frau Linnemann möchte nicht, dass Büroräume oder Lehrerzimmer gezeigt werden. 

  

 

_______________                                                    ______________ 
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Kautter                                                                       Meurers                                                    

Vorsitz                                                                        Schriftführung 

 

 

 

 

Beschlusskontrolle 

 

10. KuB Hausbegehungen durch das KuB – Welche Räume werden gezeigt                                   

– Ausschuss  am 30.05.2017                                                         

 
Sitzung 
Gremium 

 
Datum 

 
Bezeichnung 

Erledigung 
durch: 

 
Anmerkungen 

 
KuB-Ausschuss 
 

 
30.05.2017 

 
Erstellen einer für 
alle zugängliche 
Online – 
Kontaktliste.Die 
KuB-Nutzer tragen 
ihre Daten 
selbständig ein. 
  

 
KLNGSTDT 
e.V. 

 

 
KuB-Ausschuss 
 

 
30.05.2017 

 
Erstellen einer 
Online-Liste für den 
Materialfundus des 
KuB´s. Jeder KuB-
Nutzer trägt die zur 
Verfügung 
stehenden 
Materialen ein. 
 

 
KLNGSTDT 
e.V. 

 

 
 
KuB-Ausschuss 
 
 

 
 
11.09.2018 

 
 
KuB Flure 

 
Bauamt 
Herrn Weich 
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